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Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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  E-Mail: suedkurvenecho@web.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 
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Im zweiten Heimspiel der Saison 

gab es erneut eine Punkteteilung im 

Moselstadion zu sehen. Im Auf-

steigerduell gegen den FC Plaidt 

erwischte unsere Elf einen denkbar 

schlechten Start. Durch einen gro-

ben Schnitzer in der Abwehr, gin-

gen die Gäste bereits nach 6 Minu-

ten in Führung. Unsere beste Chan-

ce zum Ausgleich landete am In-

nenpfosten und so fiel nicht der 

Ausgleich, sondern die Gäste nutz-

ten einen erneuten Aussetzer unse-

rer Defensive zum 0:2. Anschlie-

ßend wurde das Spiel mehr und 

mehr in die eigene Hand genom-

men, jedoch bis auf einen gut ge-

haltenen Freistoß kam nichts zwin-

gendes in der ersten Halbzeit zu 

Stande. Nach dem Seitenwechsel 

konnte der Druck minütlich gestei-

gert werden, leider wurden beste 

Chancen leichtfertig liegen gelas-

sen.  

 

(Bericht: D. Hülsemann) 

 

Unsere Mannschaft gab sich jedoch 

nicht auf und spielte immer weiter 

auf den Anschlusstreffer. Die Gäste 

wurden in der eigenen Hälfte ein-

geschnürt und beschränkten sich 

auf einzelne Konter. Gut für uns 

war, dass diese schlecht ausgespielt 

wurden. So kam das was sich im-

mer mehr andeutete, der wichtige 

Anschlusstreffer zum 1:2 in der 87 

Minute. 

Nur 120 Sekunden später folgte 

erneut ein sehenswerter Treffer 

zum 2:2 und damit die Belohnung 

für die starke zweite Halbzeit. 

Fazit: wir bleiben im dritten Spiel 

ungeschlagen, jedoch zu Hause 

ohne Sieg. Mit einer konzentrierte-

ren ersten Halbzeit wäre mehr drin 

gewesen. Positiv ist jedoch nach 

einem Rückschlag nicht aufzuste-

cken und stets dran zu bleiben. 

Moralisch gesehen war es ein sehr 

wichtiger Punkt. 

Torschützen: 

Andre Hürter, Julian Schmitz II 
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Cochem kassiert seine erste Niederlage  
Fußball-Bezirksliga Mitte: Aufsteiger verliert mit 1:4 beim FV Rübenach 

um dessen starken Keeper Oost – Loulouga trifft spät  
 

Die erste Saisonniederlage für Aufsteiger Spvgg Cochem in der Fußball-

Bezirksliga war gleich eine, die vom Ergebnis her eindeutig ausfiel: Mit 1:4 (0:1) 

verloren die Cochemer beim FV Rübenach, der sich mit dem zweiten Sieg in Fol-

ge (zuvor 1:0 daheim gegen Vordereifel) auf den dritten Tabellenplatz hievte bis 

zum Wochenende. Cochem rutschte mit weiterhin fünf Punkten auf den siebten 

Rang ab. Das Duell war ein vorgezogenes des vierten Spieltags, da die Rübena-

cher am Sonntag (15.30 Uhr) ihr Rheinlandpokalspiel gegen Oberliga-

Spitzenreiter TuS Koblenz austragen. Für Cochems Trainer Nikolai Foroutan war 

das Ergebnis letztlich zwar verdient, wenn auch nicht in der Höhe: „Es ist sicher-

lich zu hoch. Rübenach war cleverer und abgezockter – mit einem überdurch-

schnittlichen Torwart.“ Vor diesem Tobias Oost, der von Regionalliga-Aufsteiger 

Rot-Weiß Koblenz gekommen war, hatte Foroutan schon im Vorfeld geschwärmt. 

Und Oost rechtfertigte die Vorschusslorbeeren. Zum Beispiel kurz vor der Pause, 

als er einen Schuss von Julian Schmitz II überragend parierte. Da lag Cochem 

schon 0:1 zurück, da Sascha Alsbach nach 28 Minuten aus 30, 35 Metern einfach 

mal abgezogen hatte und Cochems Keeper Matice Gilles dabei eiskalt erwischte. 

Gilles hatte im Tor gestanden, weil Stammkeeper Dominic Materna demnächst 

zwei Wochen fehlt und Foroutan schon im Hinblick auf das nächste Heimspiel 

gegen Urmitz einem der beiden anderen Keeper Spielpraxis geben wollte. „Matice 

hat im Training den besseren Eindruck gemacht“, gab der Cochemer Coach dem 

Youngster den Vorzug vor Fabian Horst, dem Neuzugang von B-Ligist Eifelhöhe. 

 

   FFFVVV   RRRÜÜÜBBBEEENNNAAACCCHHH   VVVSSS...   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM      444:::111   (((111:::000)))   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

FFFOOORRRTTTSSSEEETTTZZZUUUNNNGGG   NNNÄÄÄCCCHHHSSSTTTEEE   SSSEEEIIITTTEEE   
 

 

 
 



 

 
Generell hatte Foroutan etwas getauscht: Julian Schmitz I, Andre Röser und Andre 

Hürter standen gegenüber dem 2:2 gegen Plaidt in der Startformation. Wechseln 

mussten die Cochemer zudem nach 36 Minuten: Max Kusbach kam für Innenver-

teidiger Marcel Michalski, der umgeknickt war. „Wir waren aber insgesamt gut 

drin, aber wir haben individuelle Fehler gemacht, die müssen wir abstellen“, sagte 

Foroutan. 

Beim 2:0 für Rübenach ging Rachad Moussa Adamou ins Dribbling statt abzu-

spielen, verlor den Ball, den schließlich Malte Lenzgen genauso im Tor unter-

brachte wie zwei Minuten später beim 3:0 (69., 71.). Die Partie war damit ent-

schieden, Johannes Mario Stenz erhöhte noch auf 4:0 (82.), bevor Hervé Loulouga 

in der 89. Minute den einzigen Gäste-Treffer erzielte. Chancen für mehr hatten die 

Cochemer durchaus, aber entweder ging der Ball knapp vorbei, kann drüber – oder 

aber Tobias Oost hatte seine Finger im Spiel. „Das müssen wir akzeptieren, weiter 

geht’s“, sagte Foroutan. 

Cochem: Gilles – Schmitz I, Laux, Loulouga, Schwarz, Schmitz II (86. van Mo-

erbeeck), Hürter, Röser, Moussa Adamou (77. Berdi), Michalski (36. Kusbach), 

Nicolay.  

  

 (Bericht: Rheinzeitung) 

 

 

Fazit: 

Eine durchaus vermeidbare Niederlage für unsere Mannschaft. Fehler werden in 

der Bezirksliga oftmals gnadenlos bestraft. Wenn man im Gegenzug die eigenen 

guten Tormöglichkeiten nicht nutzt verliert man solche Spiele. Es gilt also für die 

nächsten Begegnungen eigene Fehler zu minimieren und Chancen besser zu ver-

werten. 

 
(Dieter Nicolay) 
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Unser heutiger Gegner, Ata Sport Urmitz, belegt derzeit mit 6 Punkten Platz 7 

der Tabelle und ist  noch ungeschlagen. Gegen Aufsteiger FC Plaidt konnte der 

Gast den ersten Sieg einfahren und möchte sicherlich auch in Cochem punkten 

um sich damit im oberen Drittel der Tabelle festzusetzen.  

Nach der doch irgendwie unnötigen Niederlage in Rübenach ist auch unser 

Team gefordert die nächsten Punkte einzufahren. Gegen die robust auftretenden 

Gäste wird unter anderem auch Körperlichkeit gefragt sein. Wenn es unsere 

Mannschaft dann schafft, ihre unbestrittenen Stärken in die Waagschale zu 

werfen kann der erste Heimsieg möglich sein.  

Mit Matice Gilles im Tor, Julian Schmitz I, Andre Röser sowie Andre Hürter 

standen in Rübenach gleich 4 Spieler erstmals in der Startaufstellung. Wir dür-

fen gespannt sein, mit welcher Startelf Trainer Nikolai Foroutan die Begegnung 

angehen wird. Fehlen werden verletzungsbedingt weiterhin Yannik Heidger, 

Fabian Jahnen sowie Dominic Hülsemann. Auch Lukas Risswig, der sich beim 

Spiel gegen Plaidt verletzt hat wird nicht mitwirken können. Ihm wünschen wir 

Geduld und eine schnelle Genesung. (Dieter Nicolay) 
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EEERRRGGGEEEBBBNNNIIISSSSSSEEE   ---   TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   SSSEEENNN   III   

    



 
 

 
Spieler Spiele 

gespielte 
Minuten 

Wechsel 
Tore Vorlagen 

 

Aus Ein 

1. Laux, Michael 4 360 0 0 0 0 

2. Loulouga, Hervé 4 360 0 0 1 1 

3. Nicolay, Andreas 4 360 0 0 0 0 

4. Schwarz, Eric 4 360 0 0 0 1 

5. Schmitz, Julian II 4 356 1 0 1 0 

6. Moussa, Rachad 4 346 2 0 0 0 

7. Michalski, Marcel 4 306 1 0 0 0 

8. Materna, Dominic 3 270 0 0 0 0 

9. Fahrenkrog, Klaus 3 250 1 0 0 0 

10. van Moerbeeck, Erik 4 169 3 1 0 3 

11. Kusbach, Max 4 159 1 3 0 0 

12. Röser, André 3 152 0 2 0 0 

13. Jahnen, Fabian 2 138 2 0 2 0 

14. Hürter, André 2 135 0 1 1 1 

15. Schmitz, Julian I 1 90 0 0 0 0 

16. Gilles, Matice 1 90 0 0 0 0 

17. Berdi, Timo 2 38 0 2 0 0 

18. Risswig, Lukas 1 20 0 1 0 0 

19. Hashi, Mubarak Abib 1 1 0 1 0 0 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III   

    



 

Am 3. Spieltag der Kreisliga B 

Nord konnte sich die zweite Mann-

schaft der Spielvereinigung 

Cochem ein 0:0 gegen die SG Ei-

felhöhe erkämpfen. Trotz einigen 

Ausfällen von teilweise wichtigen 

und zentralen Spielern, entwickelte 

sich von Beginn an ein hart um-

kämpftes aber stets faires Derby. 

Nach sechs Gegentoren in zwei 

Spielen, konnte Cochem mit einer 

absolut zufriedenstellenden Defen-

sivleistung und einem starken Tor-

wart zum ersten Mal ohne Gegen-

tor bleiben. Die bis dato punktlosen 

Gäste, zeigten eine stark verbesser-

te Leistung und werden mit Sicher-

heit demnächst auch ihre ersten 

Siege einfahren. Unsere zweite 

Mannschaft hielt allerdings hervor-

ragend dagegen und hat sich den 

Punkt aufgrund der kämpferischen 

Einstellung bzw. der geschlossenen 

Mannschaftsleistung absolut ver-

dient. Von Beginn an entwickelte  

(Bericht: Dennis Ahler) 

 

sich eine Partie mit vielen intensi-

ven Zweikämpfen und Torchancen 

auf beiden Seiten.  Auf Cochemer 

Seite zeigte Keeper Matice Gilles 

eine sehr starke Leistung und konn-

te mit einigen klasse Paraden einen 

Torerfolg der Gäste verhindern. 

Aber auch der Torhüter der Gäste 

konnte einige Bälle stark parieren. 

Vor allem in der Nachspielzeit  

bewahrte er die SG Eifelhöhe mit 

einer starken Aktion vor einer wei-

teren Niederlage. Nach einer schö-

nen Kombination wurde Timo 

Berdi freigespielt, der allerdings 

leider knapp am Gästekeeper schei-

terte. Aber im Endeffekt geht die 

Punkteteilung in Ordnung und 

Cochem bleibt zu Hause weiterhin 

ungeschlagen Fazit: Trotz vieler 

Ausfälle eine sehr ordentliche Vor-

stellung von unserer zweiten 

Mannschaft und aufgrund der guten 

kämpferischen Einstellung auch ein 

verdienter Punktgewinn.  

 

 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   IIIIII   VVVSSS...    EEEIIIFFFEEELLLHHHÖÖÖHHHEEE   BBBÜÜÜCCCHHHEEELLL   000:::000   
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SG Buch - Spvgg Cochem II 1:0 (1:0) 

 

Unsere zweite Mannschaft konnte auch im zweiten Auswärtsspiel der Saison 

keine Punkte einfahren. In einem Spiel auf sehr schwachen Niveau reichte den 

Gastgebern ein Torschuss um die 3 Punkte im Hunsrück zu behalten. Von Be-

ginn an hatte unsere Truppe zwar deutliche Feldvorteile und viel mehr Ballbe-

sitz, aber konnte sich keinerlei gefährliche Torchancen erarbeiten. Leider blieb 

unser Offensivspiel über das gesamte Spiel ideenlos und ungefährlich. Das Spiel 

war auf beiden Seiten geprägt von fehlender Bewegung, verlorenen Zweikämp-

fen und unnötigen Fehlpässen. Die Gastgeber beschränkten sich über die gesam-

te Spielzeit aufs verteidigen, erzielten Mitte der ersten Halbzeit dennoch den 

Treffer des Tages. Bei einer der wenigen Angriffsbemühungen der Gastgeber, 

kam der Stürmer frei zum Abschluss und traf unhaltbar ins untere Eck. Viele 

Unkonzentriertheiten und unnötige Ballverluste, bei unserer Mannschaft war an 

diesem Sonntag einfach der Wurm drin. Leider erwischte auch der Unparteiische 

nicht seinen besten Tag, denn einige eindeutige Elfmeter zu unseren Gunsten 

wurden nicht gepfiffen. Trotzdem muss unsere Mannschaft sich in den kommen-

den Wochen wieder deutlich steigern und mit einer anderen Einstellung in die 

Partien gehen. 

Es spielten: 

Horst - R. Molitor, Schmitz, Johann, Y. Rottstock (57. Eberhard) - Marakovic, Sester-

henn (80. Sejdiu), Kusbach, Abib Hashi - Max (60. Sidorenko), M. Rottstock 

 

 (Bericht: Dennis Ahler) 

 

 
  

SSSGGG   BBBUUUCCCHHH      VVVSSS...       SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   IIIIII          111:::000   (((000:::000)))   

   



 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 

 

 

Spvgg Cochem II – SV Bruttig-Fankel 

 

Wir begrüßen alle Gäste, Zuschauer und den Schiedsrichter ganz herzlich zum 

nächsten Derby im Cochemer Moselstadion. Im heimischen Moselstadion ist unse-

re Mannschaft in den bisherigen Partien noch ungeschlagen. Beim Heimsieg gegen 

die SG Vordereifel und beim torlosen Remis gegen Büchel spielte unsere Mann-

schaft auch wirklich ordentlich und konnte somit verdientermaßen vier Punkte 

einfahren. Auswärts zeigte die Mannschaft bisher leider ein komplett anderes Ge-

sicht. Nach der deutlichen Auftaktpleite in Ehrbachtal, konnte unser Team auch in 

der vergangenen Woche bei der SG Buch nicht punkten. Wir hatten zwar deutlich 

mehr Ballbesitz und waren dem Gegner eigentlich auch fußballerisch überlegen, 

aber wir konnten mit der Überlegenheit nichts anfangen. Wir konnten uns nämlich 

keine wirklichen Torchancen erarbeiten und Buch nutzte ihre einzige Gelegenheit 

eiskalt. Somit verloren wir die Partie auch nicht ganz unverdient. Im Derby gegen 

Bruttig wollen und müssen wir uns wieder deutlich steigern um einen Heimsieg 

einzufahren. Außerdem möchten wir gerne künftig mehr Konstanz in unser Spiel 

bringen, damit wir auch  bei Auswärtsspielen anders auftreten und auch da endlich 

punkten. Unsere Mannschaft hat wirklich Potenzial, sie muss es nur dauerhaft ab-

rufen. Im Moselderby gegen Bruttig möchten wir nun den ersten Schritt in die 

richtige Richtung machen und mit einer guten Leistung die drei Punkte im Mosel-

stadion zu behalten.

(Dennis Ahler, Co-Trainer Spvgg Cochem II) 

 
 

 

VVVOOORRRSSSCCCHHHAAAUUU   SSSEEENNN   IIIIII   –––   SSSGGG   BBBRRRUUUTTTTTTIIIGGG---FFFAAANNNKKKEEELLL   
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Spieler Spiele Wechsel Minuten Tore 

      Aus Ein     

1 Rottstock, Marc 4 0 0 347 3 

2 Marakovic, Robin 4 2 0 334 0 

3 Rottstock, Yannick 4 0 1 327 0 

4 Gilles, Matice 3 0 0 270 0 

5 Schmitz, Julian 3 0 0 270 0 

6 Welsch, Robin 3 0 1 267 0 

7 Sesterhenn, Tobias 3 1 0 260 0 

8 Abib Hashi, Mubarak 3 1 0 254 0 

9 Schneiders, Bennet 2 0 0 180 2 

10 Johann, Lars 2 0 0 180 0 

11 Molitor, Rene 2 0 0 178 0 

12 Sidorenko, Michael 3 1 2 165 0 

13 Max, Oskar 3 2 1 154 0 

14 Eberhard, Simon 2 1 1 108 0 

15 Al Samou, Badr 2 0 1 105 0 

16 Hürter, Andre 1 0 0 90 0 

17 Ataai, Farhad 1 0 0 90 0 

18 Berdi, Timo 1 0 0 90 0 

19 Kusbach, Max 1 0 0 90 0 

20 Horst, Fabian 1 0 0 90 0 

21 Molitor, Marten 2 0 2 51 1 

22 Schütze, Jan-Eric 1 1 0 45 0 

23 Sejdiu, Roman 2 0 2 25 0 

24 Alnuaimi, Dyaa 1 0 1 3 0 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNN   IIIIII   

   



 
  

Spvgg Cochem vs. SG Mendig  5:0 (1:0) 

 

Mit der makellosen Bilanz von neun Punkten aus drei Partien steht die Spvgg Cochem al-

leine an der Spitze der Frauen-Bezirksliga Mitte. In Ernst schlugen die Cochemerinnen 

nach leichten Anlaufschwierigkeiten (das 1:0 fiel mit dem Halbzeitpfiff) die SG Mendig mit 

5:0. Es trafen Rebecca Schmitz (2), Eva Werner (2) und Carina Winkler.   

(Bericht Rheinzeitung) 

 

      FFFRRRAAAUUUEEENNN   BBBEEEZZZIIIRRRKKKSSSLLLIIIGGGAAA   MMMIIITTTTTTEEE   

   

Die Torschützen gegen 

die SG Mendig. 

 

Links: Rebecca Schmitz 

Mitte: Eva Werner 

Rechts: Carina Winkler 

Tabelle Frauen BL Mitte 



 

 



 

 

Spvgg Cochem vs. SV Holzbach   0:8 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

BBBIIITTTBBBUUURRRGGGEEERRR   RRRHHHEEEIIINNNLLLAAANNNDDDPPPOOOKKKAAALLL   ---   FFFRRRAAAUUUEEENNN   

   

Gegen eine starke Holzbacher Elf 

musste Torfrau Isabel Lenz insge-

samt acht Mal hinter sich greifen, 

verhinderte jedoch mit tollen Para-

den weitere Gegentreffer 

     



.

 

 
 

 

 



 



 
 

  

 
TTaabbeellllee  AA--JJuunniioorreenn  BBLL  MMiittttee  
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 JSG Cochem vs. JSG Vulkaneifel Kottenheim  4:1  (2:1) 

 

Ein verdienten Sieg für unsere Mannschaft der durchaus 

noch höher ausfallen konnte. 

 

Torschützen: 

Anes Mavric 2, Nico Rößler und Mathias Weiss 

 

 

JSG Remagen vs. JSG Cochem   3:3  (0:2) 

 

Eine starke Leistung zeigten unsere A-Junioren beim Tabellenführer in 

Remagen. Leider konnte die Mannschaft eine 3:0 Führung nicht über die Zeit 

bringen und musste in der 90. Minute den für die Gastgeber glücklichen Aus-

gleich hinnehmen.  

Torschützen für Cochem: 

Moritz Johann 2 

Michael Zenz 1 

 

              (Moritz Johann)  (Michael Zenz) 

 

Auf diese Leistung kann das Team von Florian Schumacher aufbauen. Nach 

einer Niederlage, einem Remis und einem Sieg belegt die Truppe derzeit Platz 

7 der Tabelle. 

AAA---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   BBBEEEZZZIIIRRRKKKSSSLLLIIIGGGAAA   MMMIIITTTTTTEEE      

   
  



 
  
   

   



 
  

 
     

 
 
 
 
Michael Laux im Luftkampf – Klaus und Marcel schauen  Unser Kapitän Klaus Fahrenkrog 

gebannt zu.   

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
Andy Nicolay blieb meist Sieger im „Luftkampf“  Herve Loulouga rechts, hoch hinaus, links 

Links: Andre Röser     Rachad M. Adamou 

 
 

 

Die beiden Torschützen. – Im 

Hintergrund Andre Hürter, der mit 

einem tollen Schlenzer den An-

schlusstreffer erzielte und vorne 

Julian Schmitz, der mit einem tollen 

Treffer in den Winkel zum Aus 

gleich traf.  

 

Beide Tore Marke: 

„Tor des Monats“ 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III    GGGEEEGGGEEENNN      PPPLLLAAAIIIDDDTTT   

   
 



 
 

 

  
 

  

 

 

 

 

 

 

 
In der Kampfbetonten Partie waren immer wieder rassige Zweikämpfe zu sehen. Eric  Schwarz (l) im  

Kopfballduell mit dem Plaidter Johannes Schumacher. Rachad M. Adamou setzt sich gegen Dustin Friese 
durch.   

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Eric Schwarz linkes Foto und Andre Hürter rechts mit vollem Einsatz 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III    GGGEEEGGGEEENNN   PPPLLLAAAIIIDDDTTT   

  
 



 

 

 



 

     
 
 

  

 

VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   ---   FFFIIITTTNNNEEESSSSSSRRRAAAUUUMMM   

   

Einen gut ausgestatteten 

Fitnessraum steht unse-

ren Sportlern zur Verfü-

gung. Dieser wird  auch 

regelmäßig genutzt. 

 

 

 



 

Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem 
e. V. 

Was macht der Verein? 
Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem e.V. un-
terstützt die Anstrengungen und Ziele der Spielvereinigung Co-
chem in ideeller und finanzieller Hinsicht. In der Spvgg Cochem 
spielen Frauen und Männer, Mädchen und Jungen allen Alters in 
4 Seniorenteams und 11 Jugendmannschaften. Dabei achtet der 
Verein auf qualitativ hochwertige Ausbildung und Betreuung, aber 
auch auf optimale Trainings- und Spielbedingungen. 
 
Wer ist im Vorstand dabei?  
Der gewählte Vorstand umfasst erfahrene Männer und Frauen, 
aber auch junge Menschen, die bereit sind Verantwortung zu 
übernehmen. Das Amt der 1.Vorsitzenden begleitet Petra Gotto 
unterstützt vom 2. Vorsitzenden Ralf Walter. Mit Tim Scherer als 
Kassierer und Marc Rottstock als Schriftführer sind junge aktive 
Spieler eingebunden. Komplettiert wird der Vorstand durch die 
Beisitzer Christine Ahler, Franziska Ohlberger, Rainer Hürter, 
Mehmet Kasikara und Jürgen Steuer. 
 
Wie kann ich Mitglied werden und was kostet das? 
Das ist ganz einfach. Das Antragsformular (liegt in der Südkurve 
aus) ausfüllen und an den Verein zur Förderung des Fußball-
sports in Cochem e. V. faxen, mailen, per Post senden oder ein-
fach im Vereinsheim Südkurve abgeben. 
 
Muss ich Mitglied werden, um den Verein zu unterstützen?  
Nein, Sie können den Verein auch mit einer Spende auf das Kon-
to bei der Sparkasse Mittelmosel EMH IBAN: DE82 5875 1230 
0032 5683 39 unterstützen. 
 
Wer kann mir weitere Fragen beantworten? 
Jedes Vorstandsmitglied hilft gerne bei Fragen, oder auch per 
Email an foerderverein-spvggcochem@gmx.de 
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4. Spieltag Bezirksliga Mitte 2019 / 2020 

 

SV Rübenach - SpVgg Cochem 4:1 (1:0) 
 

 

Im vorgezogenen Auswärtsspiel in Rübenach 

musste unsere Mannschaft ihre erste Saisonnie-

derlage einstecken. Zu Beginn waren wir gut im 

Spiel und konnten uns mehrere gute Chancen 

erspielen. Leider wurden alle entweder durch den 

guten Gästekeeper vereitelt oder durch mangeln-

de Abschlussstärke vergeben. So kam es etwas 

unerwartet und durch einen 35 m Schuss zur 

Führung der Gastgeber. Anschließend verpassten 

wir gleich zweimal den Ausgleichstreffer zu 

erzielen und so ging es mit 1:0 in die Halbzeit. Die zweite Halbzeit begann wieder 

vielsprechend, dass änderte sich jedoch nach einem Fehler in der Abwehr und dem 2:0. 

Wenige minuten später stand es bereits 3:0 und das Spiel war erledigt. Bis dahin hatte 

unsere Mannschaft mehr vom Spiel, jedoch ohne die letzte Zielstrebigkeit vor dem Tor. 

So kam Rübenach nach erneuten Fehlern zum 4:0. Kurz vor dem Abpfiff konnte noch 

das 4:1 erzielt werden. 

 

Fazit: Eine unnötige und am Ende zu hohe Niederlage gegen clevere und vor dem Tor 

sehr effektive Rübenacher. 

Tore: 1:0 (28.), 2:0 (69.), 3:0 (71.), 4:0 (82.), 4:1 Hervé Gilles Loulouga (89.) 

 

Aufstellung: Gilles - Adamou (Berdi), Laux, Michalski (Kussbach), Schmitz I - 

Nicolay, Loulouga - Schmitz II (van Moerbeeck), Schwarz - Hürter, Röser 
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Dominic Hülsemann 

 



 
 
 SpVgg Cochem - SV Holzbach 0:8 (0:5) 
 

Unsere Frauenmannschaft stand gegen den Absteiger aus der Regionalliga und 

aktuellen Tabellenführer der Rheinlandliga vor einer sehr schweren Aufgabe. 

Durch frühzeitige Gegentore in der Anfangsphase machte der Favorit aus 

Holzbach schnell deutlich, dass sie auch dieses Jahr wieder im Finale des 

Wettbewerbs stehen wollen. Im Laufe des Spiels fand unser Team eine bessere 

Ordnung und konnte gezielter dagegen halten, jedoch war es schwer gegen die 

Kombinationen und gnadenlose Chancenverwertung anzukommen. Jetzt heißt es 

das Spiel schnell abhaken und sich voll auf die Liga zu konzentrieren, denn hier 

steht nächsten Samstag ein wichtiges Auswärtsspiel beim FV Rübenach II an. Dort 

will man an die guten Leistungen der letzten Ligaspiele anknüpfen und die 

Tabellenführung weiter verteidigen. (Bericht: Carina Winkler) 

Für Cochem spielten:  

I. Lenz, A. Schmitz (55. J. Hammes), R. Dedenbach, K. Müller, K. Werner, Anna Kesseler (60. S. 

Hamper), Annika Kesseler, L. Brodam (55. L. Thelen), J. Bungart, D. Ewert, N. Thomas  
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AAHH  --  CCoocchheemm  

Nach der unglücklichen Niederlage gegen 

die AH Lutzerath ließ ein Teil der 

Mannschaft den Abend beim 

„Quetschefest“ in Sehl ausklingen. Wie 

man sieht trotz Niederlage feucht fröhlich. 

 



 
 
Schon mal vormerken: 

 
Oktoberfest in Cochem 

vom 
25. bis 27.10.2019 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

  

   



 

 

 


